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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Feldmoching : TSV Schwabhausen IV 
Montag, 21.11.2022, 19:00 Uhr

Becker fixiert zwei Punkte für den TSV Schwabhausen IV

Auch dank der ungeschlagenen Loderer und Zeiller konnte der TSV Schwabhausen IV das
Auswärtsspiel beim TSV Feldmoching in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Dachau/München-
Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) mit 8:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt
in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Bernhard Becker den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Weicht / Fährmann hatten im Spiel gegen Becker / Wolf am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben Pjanic / Sodha das Spiel gegen Loderer / Zeiller noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Christopher Weicht und Jürgen Wolf beendet, das
Christopher Weicht letztendlich gewann. Ohne Satzgewinn für Torsten Fährmann verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Bernhard Becker. Das musste man neidlos anerkennen. Nach
gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Refik Pjanic das Spiel gegen Robert Zeiller noch
aus der Hand und verlor mit 11:8, 6:11, 11:13, 6:11. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Robert Sodha bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Bernd Loderer. Da war
final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Die
siegbringende Taktik fehlte dann Christopher Weicht bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Bernhard Becker ab dem ersten Ballwechsel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Torsten Fährmann und Jürgen Wolf beendet, das Torsten Fährmann letztendlich gewann. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte indes nachfolgend Refik Pjanic bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Bernd Loderer ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Bemerkenswert
war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Pjanic beendet
wurde. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte daraufhin Robert Sodha bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robert Zeiller ab dem Start.
Refik Pjanic verlor am Nachbartisch sein Match gegen Bernhard Becker unterm Strich eindeutig und
anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:8 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Feldmoching nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der TSV Schwabhausen IV vor dem nächsten Spiel, das am 30.11.2022 gegen den ESV
München-Freimann IV ansteht, 12:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Feldmoching bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.11.2022 gegen den ESV München-
Freimann IV.

 Statistik:
 TSV Feldmoching

Doppel: Weicht / Fährmann 1:0, Pjanic / Sodha 0:1 
Einzel: C. Weicht 1:1, T. Fährmann 1:1, R. Pjanic 0:3, R. Sodha 0:2 

 TSV Schwabhausen IV
Doppel: Becker / Wolf 0:1, Loderer / Zeiller 1:0 
Einzel: B. Becker 3:0, J. Wolf 0:2, B. Loderer 2:0, R. Zeiller 2:0
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